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Liebe Schachfreunde,

für unser gemeinsames Grünkohlessen wählte eine knappe Mehr-
heit Samstag, den 03. Februar. Wir treffen uns wie im Vorjahr ab 19:00 Uhr in Müller’s
Pavillon (Mindener Str. 110). Der Verein übernimmt erneut die Hälfte der Kosten. Der Beitrag
beträgt dann pro Person noch fünf Euro, die Getränke sind selbst zu bezahlen.
Bitte meldet Euch und Euren Partner durch Zahlung des Beitrags (an Helmut Quelle, Heinz-
Burkhard Heuermann oder Thomas Klemme) verbindlich bis zum 19. Januar an.

Wir wünschen Euch und Euren Familien ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr. In den Ferien bleibt unser Spiellokal nur am 29.12. geschlossen.

Auf eine wiederum große Resonanz freuen sich

Heinz-Burkhard  Heuermann  und  Thomas Klemme

Termine
01.12.2006 Nikolausskat

Zahlreiche Preise winken den Mitspielern. Startgeld 3 Euro.

08.12.2006  Pokalturnier 2. Runde

15.12.2006  Vereinsmeisterschaft Nachholpartien

22.12.2006 Tandem-Blitzturnier
Die besten Teams erhalten Sachpreise.

29.12.2006 kein Vereinsabend

05.01.2007 „Neujahrs“-Schach mit Sachpreisen

12.01.2007  Vereinsmeisterschaft C-Gruppe 8. Runde, A-B Nachholpartien

19.01.2007  Vereinsmeisterschaft Nachholpartien

26.01.2007  Pokalturnier 3. Runde

02.02.2007 Vereinsmeisterschaft A-C letzte Runde

03.02.2007  Grünkohlessen

Jubiläum 2007
Ein sportliches Highlight findet am 05.05.2007 statt.
Wir laden ein zu einem Blitz-Halbmarathon über 12 Stunden (11-23 Uhr) ins Grün-Gold-Haus.
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Seniorenturnier
Die Stichkämpfe zwischen Dieter Goldstein und Heinz Walter stehen immer noch aus.

Vereinsmeisterschaft
In der A-Gruppe sind nach 4 Spielen drei Spieler ungeschlagen: Andre Wolf (3,5) führt vor Helmut
Quelle (3) und Marco Schütte (3). Auch Heinz-Burkhard Heuermann kann noch ins Geschehen ein-
greifen (2 Remis). In der B-Gruppe liegt Oliver Henningsmeyer (3:1) vor Peter Schmalhorst (2:0).
Die C-Gruppe ist noch völlig offen. Die letzte Runde (A-C) soll am 2. Februar gespielt werden.
Bitte sprecht die Nachholung Eurer Partien mit Euren Gegnern ab.

Pokalturnier
Immerhin 14 Teilnehmer meldeten sich zum diesjährigen Pokalturnier. Bereits in der ersten Runde kam
es zum Aufeinandertreffen der DWZ-Stärksten, in dem Heinz-Burkhard Heuermann gegen Bert Holl-
mann seinen Eröffnungsvorteil durch eine fehlerhafte Kombination verspielte.
Die Auslosung ergab folgendes Viertelfinale:
Schmalhorst - Walter, Mester - Hollmann, Nußbaumer,B. - Fischbach,Ar., Klemme - Nußbaumer,H.-P..
Letzter Spieltermin für diese Runde ist der 19. Januar. Ich bitte um selbständige Terminvereinbarung.

Blitz-Stadtmeisterschaft
Im ersten Durchgang setzte sich souverän Carsten Pieper-Emden (8:0) vor Frank Bellers (6), Heinz-
Burkhard Heuermann (5,5), Bernd Hanisch (5,5) und Michael Lömker (5) durch. Hierdurch formierte
sich die Mannschaft für die OWL-Meisterschaft am nächsten Tag; leider führte das „Einspielen“ aber
nicht zum gewünschten Erfolg.

Viererblitzmeisterschaften
Souverän wurde der Bezirkstitel verteidigt. In der Vorjahresbesetzung - Carsten Pieper-Emden (11:1),
Bernd Hanisch (11,5), Heinz-Burkhard Heuermann (8,5) und Thomas Klemme (10,5) - wurden alle 12
Begegnungen der doppelrundig ausgetragenen Meisterschaft gewonnen.
Bei der OWL-Meisterschaft sprang leider nur der undankbare 4. Platz heraus, womit die Qualifikation
für die NRW-Meisterschaft verpasst wurde. OWL-Meister wurde Werther (26:4) vor Lippstadt (24) und
Bielefeld (22). Auf 21 Mannschaftspunkte kamen Frank Bellers (7,5:7,5), Carsten Pieper-Emden (10),
Bernd Hanisch (8,5) und Heinz-Burkhard Heuermann (12).

Viererpokal
Souverän wurden Minden, Enger-Spenge und Bad Oeynhausen mit jeweils 3,5:0,5 ausgeschaltet und
damit das Bezirksfinale erreicht. Hieran waren Jürgen Peist (0,5), Helmut Quelle (3), Michael Lömker
(2), Heinz-Burkhard Heuermann (1), Uwe Buddensiek (1), Thomas Klemme (0,5), Axel Fritz (2) und
Carsten Dahlhoff (0,5) eindrucksvoll beteiligt.
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Mannschaften
Die 1. Mannschaft ist nach 4 Siegen auf Aufstiegskurs. Auch hier glänzt Helmut Quelle (3,5:0,5).

Dem Auftaktsieg der 2. Mannschaft folgten zwei Niederlagen gegen die derzeitigen Tabellenführer
Karpovs Enkel und Lippstadt 2.
Die daraus resultierende Tabelle sah man so wohl noch nie: ausgeglichener geht es nicht mehr.

Die Dritte fuhr einen wichtigen Sieg gegen Bünde II ein.

Die 4. Mannschaft hat noch alle Möglichkeiten im Kampf um den direkten Wieder-Aufstieg.
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In der Kreisklasse schlägt sich unser Nachwuchs achtbar.

Dähnepokal
Für das Bezirksfinale qualifizierten sich Heinz-Burkhard Heuermann und Frank Bellers.

Jugend
Die Jugendversammlung am 28.10. wählte Thomas Klemme zum Jugendwart und Jochen Vogel zu
seinem Stellvertreter. Jugendsprecher wurde nach 3 Wahlgängen Robin Manthey, sein Stellvertreter
Daniel Heuermann.
Zur Intensivierung des Trainings wurde der jeweils erste Samstag im Monat gewählt.
Mit vielen Jugendlichen wurde am 12. November die Bielefelder Spielemesse besucht; einige traten dort
auch bei der Westfälischen Monopoly-Meisterschaft an.
Am 9.12. folgt dem morgendlichen Schachspiel nach Stärkung bei McDonald’s eine Fahrt nach Bielefeld
zum Bowling (14-16 Uhr).

In der aktuellen U12-Meisterschaft können sich noch Daniel Heuermann (3,5:0,5), Michael Trippel (3:1)
und Moritz Quelle (2:1) Hoffnungen auf den Titel machen

Erfreulich ist das Abschneiden der U12 auf Verbandsebene, allen voran Moritz Quelle (5:1) und Michael
Trippel (4:2).

Die U16 spielt größtenteils mit den U12-Jugendlichen. Hier bleibt deshalb derzeit nur das Schlusslicht.


